
 
Berlin, den 15.2.2010 

Stellenausschreibung 

 
 
 
Die Berliner Aids-Hilfe e. V. sucht ab 01. April 2010 eineN 

 

 

 

 
Referentin / Referenten für  frauenspezifische Beratung und Angebote 
 
Die gemeinnützige Berliner Aids-Hilfe fördert die öffentliche Gesundheitspflege. Dazu führt der 
Verein Beratung und Aufklärung zum Thema HIV und  Aids durch.  Er betreut und unterstützt Personen, die 
an der  erworbenen Immunschwäche (Aids) erkrankt oder in anderer Form betroffen sind. Er 
unterstützt andere Institutionen bei ihren auf gleiche Ziele gerichteten Tätigkeiten durch Beratung 
und  Zusammenarbeit. 
 
Zu den Aufgaben gehören: 

1. Psychosoziale Beratung zum Leben mit HIV, zu Fragen des Infektions-und Krankheitsverlaufes 
sowie zu bestehenden Behandlungsmöglichkeitenunter Berücksichtigung spezieller Lebenslagen 
von Frauen 

 Beratung zu Themen wie Kinderwunsch und Familienhilfen 

 Organisation der Kinderbetreuung für Beratung und Veranstaltungen (bei Bedarf) 
2. Koordination individueller Hilfen 

 Z.B. Organisation für Arzt-, Behörden-, RA-Termine 

 Stiftungsanträge 
3. Gesundheitsförderung 

 Bedarfsermittlung für zielgruppenspezifische Angebote und die Koordination der Umsetzung 
der Angebote 

 Entwicklung weiterer  Angebote für Frauen mit Migrationshintergrund 

 Gesundheitsförderung z.B. durch Empowerment und partizipative Ansätze 
4. Anleitung und Unterstützung des Ehrenamts 

 
Wir erwarten: 
Fachhochschul- bzw. Hochschulabschluss in einem sozial-,gesundheits-wissenschaftlichen oder 
pädagogischen Gebiet, bzw. gleichwertige Kenntnisse und Fähigkeiten 

 fundierte Kenntnisse und Erfahrungen in den  Bereichen geschlechtsspezifischer Ansätze sozialer 
Arbeit, interkultureller Arbeit  und den Themenfeldern HIV/Aids sowie weiterer STIs 

 Kenntnisse im Bereich SGB VIII 
 die Fähigkeit, Kontakte und Netzwerke zu pflegen und weiter auszubauen 
 Teamfähigkeit und die Fähigkeit zum eigenständigen und konzeptionellen Arbeiten 
 Erfahrungen in der Drittmittelakquise 
 Flexibilität und Belastbarkeit 
 Akzeptierende Haltung gegenüber drogengebrauchenden KlientInnen 
 PC-Kenntnisse 

Die Personalstelle umfasst 50% der RAZ und wird entsprechend der betrieblichen Regelungen in 
Anlehnung an BAT IVb vergütet. Aufgrund einer Elternzeitvertretung ist diese Stelle zunächst bis zum 
28.1.2012  befristet, eine Verlängerung ist wahrscheinlich und gewünscht. 
 
Wir begrüßen Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund und/oder von Menschen mit HIV. 
 
Bei Interesse senden Sie bitte die vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 8.3.2010 an: 
 

Berliner Aids-Hilfe e. V. / Geschäftsführung / Meinekestraße 12 / 10719 Berlin 
 


